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Rechtsanwältin  51709 Marienheide  
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Systemische Supervisorin  Telefax: 0261-2016183140 
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Informationen zum Datenschutz für Vormundschaften und Ergänzungspflegschaften 
 
Datenschutzhinweise nach Art. 13 und Art. 14 der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) im 
Zusammenhang mit Auskünften an den Vormund oder Ergänzungspfleger 
 
1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Rechtsanwältin Birgit Sülz 
Hauptstraße 44 
51709 Marienheide 
Telefon: 02264 2029960 
E-Mail: info@ra-suelz.de 

 
2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 

Tätigkeit als Vormund gemäß §§ 1774 BGB ff. oder Ergänzungspflegerin gemäß § 1809 BGB  

 Kontaktaufnahme zum Kind/zu den Eltern/-teilen 
 Ermittlung der subjektiven und objektiven Interessen des Kindes.  
 Vertretung der gesetzlichen Rechte des Kindes im Rahmen der Aufgabenkreise. 
 Vertretung des Kindes im Umfang der Aufgabenkreise im Gerichtsverfahren 
 Erstellung einer Stellungnahme/Bericht an das Gericht 
 Erfüllung eigener gesetzlicher Informations-, Mitteilungs-, Auskunfts-, Aufbewahrungs- und 

sonstiger Pflichten 
 Abwehr von Haftungsansprüchen 

Ihre Daten werden dafür erhoben, um 
 als Vormund oder Ergänzungspflegerin, die aus der Bestellung des Gerichtes 

erwachsenen Rechte ausüben und den diesbezüglichen Pflichten nachkommen zu 
können. 

 
Ihre Daten werden auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchstabe c DSGVO verarbeitet. 

 
4. Quelle der Daten 

Sofern wir Ihre Daten nicht von Ihnen selbst erhalten haben, erheben wir Ihre Daten, nur so weit 
im Einzelfall zur Aufgabenerfüllung erforderlich, bei folgenden Stellen: 

 öffentliche Stellen 
 für die Kontaktaufnahme beim fallführenden Jugendamt 
 Gerichte, hier das Familiengericht / Nachlassgericht 
 Angehörige oder sonstige Dritte 
 der jeweiligen Vertreter rechtsberatender Berufe 
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5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 

Ihre personenbezogenen Daten werden weitergegeben an: 
 das bestellende Familiengericht, wenn erforderlich  
 Sozialleistungs- und Sozialversicherungsträger (z. B. Jobcenter, Sozialamt, Wirtschaftliche 

Jugendhilfe, Familienkasse, Deutsche Rentenversicherung, Kranken- und 
Pflegeversicherung) 

 Soziale Dienste (z.B. Jugendamt) 
 Personen der Alltagssorge (Pflegeeltern, Jugendhilfeeinrichtung)  
 ggf. Ausländerbehörde. 
 eine Steuerberaterkanzlei, soweit notwendige Daten im Vergütungsantrag für die 

Verarbeitung in der Buchführung benötigt werden. 

 
6. Kategorien der personenbezogenen Daten, die verarbeitet werden 

Folgende personenbezogene Daten von Ihnen: 
 Familienname 
 Vornamen 
 Geburtsdatum  
 ggfs. Geburtsort 
 ggf. Staatsangehörigkeit und ausländerrechtlicher Status 
 Anschrift 
 Familiengerichtliche Entscheidungen und dazugehörigen Schriftverkehr,  
  Angaben zu Einkommen und Vermögen der Eltern, soweit für sozialleistungs- oder 

unterhaltsrechtliche Ansprüche des Kindes relevant,  
 Krankenversicherungsdaten, soweit für Versicherungsstatus und -leistungen des Kindes 

relevant. 

 
7. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 

Die gespeicherten Daten werden unverzüglich gelöscht, wenn sie für die Zwecke, für die sie 
erhoben wurden, nicht mehr notwendig sind oder andere in der DSGVO genannten 
Löschungsgründe vorliegen. Aufgrund der langfristigen Bedeutung von Daten aus 
Vormundschaftsakten für das Mündel werden diese 30 Jahre lang ab dessen Volljährigkeit 
aufbewahrt.  

 
8. Betroffenenrechte 

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
 Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht 

Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 
 Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein 

Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). 
 Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder 

Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die 
Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO). 

 Weiterhin besteht ein Beschwerderecht gemäß § 77 DSGVO bei einer 
Aufsichtsbehörde, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt. Die Anschrift der zuständigen 
Aufsichtsbehörde lautet: 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen, 
Kavalleriestraße 2-4, 40213 Düsseldorf, 
https://www.ldi.nrw.de/metanavi_impressum/ 

 


